
Wetzlar (lr). „Nicht für die Schule, für das Leben lernen wir“.
Es würdewas fehlen, wenn solche allseits bekannten Sätze nicht
bei denAbschlussfeiern fallenwürden. 117 Schüler in sechsKlas-
sen haben an der Käthe-Kollwitz-Schule ihr Fachabitur abgelegt.

Die jungen Damen und Her-
ren haben ein oder zwei Jahre
an der Schule auf die Fachober-
schulreife hin gelernt. „Nun
liegt es an Ihnen, erfolgreich in
die Zukunft zu starten“, sagte
Schulleiterin Inge Denninghoff
bei der Verabschiedung. Dabei
gab sie den Hinweis, das Uni-
versitäten und Fachhochschu-
len in Mittelhessen sich mit
fachgerechten Studiengängen
auf die Absolventen eingerich-

Schüler reif für
Fachhochschule

Kollwitz-Schule entlässt 117 Abgänger

tet hätten. „Sie sind die Zu-
kunft der Region“, ermutigte
die Schulleiterin.

■ Beste Zeugnisnote
liegt bei 1,3

Oberstufenleiter Rolf Basti-
an sagte, der Wettbewerb und
eine lebenswerte Zukunft fän-
den heute global statt. Die
Schüler haben ihre Abschlüsse

in den Fachbereichen Ernäh-
rung/Hauswirtschaft, Sozial-
wesen und Gesundheit erzielt.
Mit der Note 1,3 erreichte Ca-
roline Weil als Beste die Fach-
hochschulreife im Bereich Er-
nährung/Hauswirtschaft. Ma-

nuela Krämer erreichte eine
1,4 in Sozialwesen und Elisa-
beth Schunk war im Bereich
Gesundheit mit 1,6 beste Schü-
lerin. Nadja Pleteneva wurde
für ihr Engagement imSchulsa-
nitätsdienst geehrt.

Abteilungsleiter Karsten Wilke mit den Jahrgangsbesten (v. l.):
Melanie Krämer, CarolineWeil, Elisabeth Schunk. (Foto: Rühl)


